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Herren Kreisliga B Gr. 1

TSV Obersontheim II : TSV Rossfeld V 
Freitag, 22.03.2024, 19:30 Uhr

Sieg für den TSV Obersontheim II

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den TSV Rossfeld V hat der TSV Obersontheim II am Freitag in
weniger als 103 Minuten zwei Punkte in der Herren Kreisliga B Gr. 1 gesammelt. Beim TSV Rossfeld
V lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus:
Mit 29:7 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant war insbesondere Robert
Merz, der seine Spiele allesamt gewann.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verloren Amon /
Haubensak ihr Doppel gegen Latuske / Albrecht noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Mit nur einem
Satzverlust gingen dann Merz / Suckfüll gegen Hoika / Hofmann durchs Ziel, denn das Spiel endete
mit einem 3:1-Erfolg. Der Start in die Partie hätte für Tiroke / Thomsen besser laufen können, doch
gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Gahm / Torrico Galviz noch in vier
Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Das Zwischenergebnis zeigte
nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Völlig ungefährdet war derweil der
Sieg von Robert Merz gegen Dennis Hoika nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:7, 5:11,
11:9 nicht verloren. Passende spielerische Mittel hatte Roman Amon letztlich parat, um sich gegen
Johannes Latuske durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das war
ein souveräner Sieg. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Reinhold Suckfüll überzeugte im Einzel gegen Hannes Gahm, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Bernd Hofmann
zunächst nicht gut aus, so gewann Uwe Tiroke im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte
Partie. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Recht kurzen Prozess machte Norbert Haubensak beim 11:
6, 11:7, 11:6 mit Christian Mauricio Torrico Galviz. Beim nachfolgenden 11:3, 11:7, 11:4 gegen
Frank Albrecht fand Oliver Thomsen von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Da gab es
nichts zu rütteln. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 8:1. Einen
eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte Robert Merz bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen
Johannes Latuske. 4:10 (Merz) bzw. 3:16 (Latuske) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Die beiden Teams verließen mit
einem 9:1-Erfolg für den TSV Obersontheim II die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Obersontheim II nun ein Punktekonto von 11:15 Punkten auf,
während der TSV Rossfeld V vor dem nächsten Spiel, das am 06.04.2024 gegen den SV Tiefenbach
II ansteht, 0:24 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Obersontheim II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 23.03.2024 gegen den SV Gründelhardt III.

 Statistik:
 TSV Obersontheim II

Doppel: Amon / Haubensak 0:1, Merz / Suckfüll 1:0, Tiroke / Thomsen 1:0 
Einzel: R. Merz 2:0, R. Amon 1:0, R. Suckfüll 1:0, U. Tiroke 1:0, N. Haubensak 1:0, O. Thomsen 1:0 

 TSV Rossfeld V
Doppel: Hoika / Hofmann 0:1, Latuske / Albrecht 1:0, Gahm / Torrico Galviz 0:1 
Einzel: J. Latuske 0:2, D. Hoika 0:1, B. Hofmann 0:1, H. Gahm 0:1, F. Albrecht 0:1, C. Galviz 0:1
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